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Soulmusik in der Kirche Spaziergänge im Sommer wie auch im Winter lüften den Kopf und bringen neue Ideen 
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Faszination Pilgern beim FraueZmorge 
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Liebe Leserin,
     lieber Leser

Im Gespräch  
mit Jacqueline Jäger
Was hast du für eine berufliche Tätigkeit?
Seit vielen Jahren arbeite ich an der Kan-
tonsschule in Heerbrugg als Sportlehrerin. 
Zusätzlich zum regulären Unterricht biete  
ich auch die Freifächer Yoga, Faszienpilates, 
Fitnesstraining, Gesundheit etc. an. 

Nebst meiner Ausbildung zur Sportlehrerin 
an der ETH habe ich in den letzten Jahren 
weitere Aus- und Weiterbildungen im Be-
reich «Gesundheit» absolviert: Yogalehrerin, 
Herztherapeutin SAKR, psychologische  
Beraterin, Faszientraining (art of motion in 
Bern), Bewegungstherapie nach Liebscher 
und Bracht.

Was machst du in deiner Freizeit?
Die Freude an der Bewegung und die Lust 
am Lernen, an neuem Wissen begleiten mich 
auch in der Freizeit. Ich geniesse Wald
spaziergänge, Tennis spielen, Wanderungen, 
Fitness und Yoga genauso, wie ein gutes 
Essen in geselliger Runde, lesen, Klavier 
spielen oder das Hören von interessanten 
Podcasts. Die Auseinandersetzung mit ge-
sunder Ernährung – und damit verbunden 
Zeit fürs Kochen – nimmt ebenfalls einen 
grossen Teil meiner Freizeit in Anspruch.

Wie kam das Projekt «Yoga», für die  
Kirche anzubieten, zustande?
Durch den Austausch mit Harry Ratheiser 
über das neue Ressort «body & soul» unserer 
Kirchgemeinde ist diese Idee entstanden. 
Da Körper und Seele untrennbar miteinan-
der verbunden sind und sich gegenseitig be-
einflussen, bietet Yoga eine wertvolle Mög-
lichkeit, Spannungen zu lösen, die Energie 
fliessen und die Seele tanzen zu lassen.

An welchem Tag findet der Anlass statt 
und wieviel kostet die Teilnahme?
Da wir noch keine Anhaltspunkte haben, wie 
viele Personen dieses Angebot nutzen wer-
den, biete ich die Yogastunde im Kirchge-
meindehaus oder im Unterrichtszimmer an. 
In beiden Räumen haben wir genügend Platz 
und können auch in Pandemiezeiten genü-
gend Abstand halten. Vorgesehen ist der 
Donnerstagabend von 18.30 bis 19.40 Uhr. 
(Fr. 7.– für Mitglieder der Evangelischen 
Kirche, Fr. 12.– für Nichtmitglieder).
Wir starten am Donnerstag, 3. März.

Was wünschst du dir als Leiterin dieses 
Projekts?
Wenn es mir gelingt, mit meiner Begeiste-
rung für diese Art von Bewegung möglichst 
viele Menschen anzustecken und alle nach 
der Stunde mit einem guten Gefühl nach 
Hause gehen, würde ich mich sehr freuen.

Möchtest du den Leserinnen und Leser 
noch etwas mitteilen?
Ich freue mich auf viele – hoffentlich auch 
neue – Gesichter und Begegnungen mit 
netten Menschen. Jedermann und jedefrau 
ist herzlich willkommen!

Die Fragen stellte Regula Köchli

Mark Twain soll mal gesagt oder ge-
schrieben haben: «Für Börsenspekulan-
ten ist der Februar einer der gefährlichs-
ten Monate. Die anderen sind Juli, Januar, 
September, April, November, Mai, März, 
Juni, Dezember, August und Oktober.» 
Vor meinem geistigen Auge sehe ich  
den amerikanischen Schriftsteller ver-
schmitzt schmunzeln.

Tendenziell hat Mark Twain natürlich 
recht: Es kann immer etwas geschehen. 
Es gibt immer genug Gelegenheiten für 
das Negative. Wir haben immer genug 
Gelegenheiten, das Negative zu erwar-
ten – nicht nur an der Börse, überhaupt 
im eigenen Leben. Die Frage ist bloss, ob 
wir uns einen Gefallen tun, wenn wir 
grundsätzlich mit dem Schlechten oder 
gar mit dem Schlimmsten rechnen? Es 
könnte ja auch sein, dass es positiv läuft, 
vielleicht sogar besser als erwartet.

Es ist der ewige Widerspruch zwischen 
Pessimismus und Optimismus. Ob ich 
eher dem einen oder dem anderen zu-
neige, hat vermutlich auch mit Gott
vertrauen zu tun. Gottvertrauen meint 
bekanntlich nicht, dass es immer gut 
kommt; eine solche Haltung ist für mich 
eine Illusion und ein gefährlicher Selbst-
betrug. Gottvertrauen bedeutet viel-
mehr, dass ich auch dann aufgehoben 
und getragen bin, wenn es mal nicht  
gut kommt.

Einige haben Glück: Ihnen ist das natür-
liche Gottvertrauen in die Wiege gelegt. 
Anderen fällt es deutlich schwerer. 
Wenn es uns aber gelingt, dieses Gott-
vertrauen, gehen wir leichteren Schrit-
tes durch den Alltag – und sehen die 
Chance, dass in diesem Jahr noch elf 
Monate bleiben, in denen uns etwas 
Gutes passieren kann.

Pfr. Harald Ratheiser

Kollekten
12.12.2021	 Fr.� 505.60 
HEKS Haiti, «Mittagstische für  
sechzehn Schulen»

19.12.2021	 Fr.� 96.60 
HEKS Haiti, «Mittagstische für  
sechzehn Schulen»

24.12.2021	 Fr.� 1’129.00 
Notherberge Weinfelden / Nordirak

25.12.2021	 Fr.� 166.20 
Notherberge Weinfelden / Nordirak

31.12.2021	 Fr.� 304.85 
Hospiz St. Gallen

02.01.2022	 Fr.� 67.00 
Verband alleinerziehende Mütter  
und Väter

09.01.2022	 Fr.� 157.60 
Verband alleinerziehende Mütter  
und Väter

Wir danken herzlich für Ihre Spenden! 

Der Pfarrkonvent
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Familien-Zmittag
Donnerstag, 3. März, 11.45 Uhr,  
Kirchgemeindesaal
Liebe Mütter und Väter, keine Lust zum  
Kochen? Sie möchten mit den Kindern ohne 
Stress auswärts und in netter Gesellschaft 
essen? Dann kommen Sie zu unserem Fa-
milien-Zmittag. Es wird ein einfaches ge-
sundes Essen mit Dessert und Getränken 
angeboten. 

Anmeldung bis Dienstag, 1. März im Sekre-
tariat (071 446 25 09). Kosten: Fr. 10.– pro 
Erwachsener, Fr. 5.– pro Kind oder wenn 
jünger als 5 Jahre Fr. 1.– pro Altersjahr.

Lesekreis 
Donnerstag, 17. Februar, 19.30 Uhr 
Cafeteria, Römerstrasse 5
Wir diskutieren über den Roman «Ein  
schönes Paar» von Gert Loschütz, Schöff-
ling & Co Verlag, 2018. Auskunft dazu bei 
Pfrn. Sabine Gäumann (071 544 69 19).

Bibelgespräch 
Mittwoch, 16. Februar, 16.00 Uhr,  
Cafeteria, Römerstrasse 5
Wir lesen weiter im Lukasevangelium. Aus-
kunft und Anmeldung für Interessierte bei 
Pfrn. Sabine Gäumann (071 544 69 19).

Hand-made
Dienstag, 8. und 22. Februar,  
jeweils 14.00–16.00 Uhr,  
Cafeteria (Römerstrasse 5)

FraueZmorge 
Mittwoch, 9. Februar, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Josef Schönauer beschäftigt sich seit über 
dreissig Jahren mit dem Pilgern. Zahlreiche 
Gruppenreisen hat er auf dem Jakobsweg 
begleitet. Beim FraueZmorge im Februar 
wird er uns mit der «Faszination Pilgern»  
bekanntmachen.

Pfrn. Sabine Gäumann und Team

Konzert 
Sonntag, 6. Februar, 17.00 Uhr, Kirche
Neujahrs-/Gospelkonzert mit dem Soul-
Sänger Vlada und dem Pianisten Andreas 
Hausammann (s. Ausschreibung Seite 6).

Chor 
Mittwoch, 9. und 23. Februar, 19.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Man darf gerne unverbindlich «schnuppern» 
kommen. Ich freue mich auf Sie!

Simon Menges 

Liturgisches  
Abendgebet
(ohne Zertifikat)

Mittwoch, 23. Februar, 19.00 Uhr,  
Unterrichtszimmer der Kirche
«Auf dem Weg» ist unser Thema im 
liturgischen Abendgebet von Januar bis 
Juni 2022. Mitten in der Woche abends 
gemeinsam mit anderen zur Ruhe kom-
men, Psalmen beten, neuere Lieder sin-
gen, nachdenklich werden, Musik und 
Stille geniessen.

Pfrn. Sabine Gäumann, Ursula 
Gentsch, Josy Grimm

Sitzen in Stille
(ohne Zertifikat)

Montag, 14., 21. und 28. Februar,  
19.30 Uhr, Unterrichtszimmer  
der Kirche
Willkommen sind alle, die Freude an der 
Meditation haben, diese kennen lernen 
oder vertiefen wollen. Für eine Einfüh-
rung bitte circa 15 Minuten vor Beginn 
eintreffen.

An den obenstehenden Montagaben-
den, jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr, 
bieten wir im Sitzungszimmer der Kir-
che das «Sitzen in Stille» an (Eingang 
Südost). 

Alfred Stumpf, Kontemplationslehrer  
Via Integralis

Mittagstisch 
Mittwoch, 16. Februar, 12.00 Uhr,  
Kirchgemeindehaus
Geniessen Sie ein leckeres Mittagessen – 
aber geniessen Sie es nicht allein. Wir dan-
ken Ihnen für eine frühzeitige telefonische 
Anmeldung zum Mittagstisch an Pfr. Harald 
Ratheiser: 071 440 35 45. Die Kosten belau-
fen sich wie bisher auf Fr. 10.– für Erwach-
sene resp. Fr. 5.– für Kinder bis 12 Jahre. 

Pfr. Harald Ratheiser &  
das Team Mittagstisch

Bei Veranstaltungen  
für Erwachsene gilt die  

Zertifikatspflicht.  
Auf Ausnahmen wird  
jeweils hingewiesen. 

Kinder und Jugend
Kinderkirche
Samstag, 26. Februar,  
9.00 –  11.00 Uhr,  
Kirchgemeindehaus
Auch im Februar treffen wir und wieder 
zum Singen, Spielen, Basteln und natür-
lich auch zu einer spannenden Geschichte 
und einem feinen Znüni.

Pfrn. Sabine Gäumann und Team

Jugend-Anlässe
Freitag, 18. Februar
Jugendgottesdienst «Überfahrt»
18.15 – 19.00 Uhr, Kirche
anschliessend: Jugendtreff,  
19.00 – 21.00 Uhr, Kirchenkeller

Sonntag, 27. Februar
«Das Zwiebel-Wunder» 
Jugendgruppe (10 – 13 Jahre),  
18.00 – 19.30 Uhr, Kirchenkeller

 

Vorankündigung: 
Theater- und Sing-
projekt in den  
Frühlingsferien
Alle Kinder vom 1. Kindergarten bis zum 
6. Schuljahr sind herzlich zu einem Thea-
ter- und Singprojekt in der ersten Früh-
lingsferienwoche eingeladen. 

Wir treffen uns am 6., 7. und 8. April von 
9.00 – 16.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
zum Singen, Theaterspielen und Basteln. 

Das gemeinsame Mittagessen gehört je-
weils auch dazu. Genauere Informationen 
zu Stück, Aufführung und Anmeldung  
folgen im März-Turmblick. 

Pfrn. Sabine Gäumann,  
Kirchenmusiker Simon Menges 

 und das KinderKirche-Team
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Wir gedenken 
Wir haben Abschied genommen von:

30.12.	 Marie Rutishauser geb.  
	 Stingelin, Witwe des Emil  
	 Alfred, *1924

03.01.	 Ronny Arthur Hunziker,  
	 Gatte der Maria Anita geb.  
	 Walser, *1941

13.01.	 Rudolf Werner Frei, Witwer 
	 der Frieda geb. Haltinner,  
	 *1938

17.01.	 Annigna Agatha Zogg geb.  
	 Camastral, Witwe des Armin,  
	 *1943

Selbst wenn ich durch dunkle  
Täler wandern muss, fürchte ich kein 

Unglück, denn du bist bei mir.

Psalm 23, 4

Gottesdienstliche Angebote werden 
und sollen immer im Zentrum kirchlichen 
Feierns stehen. Dennoch ist Kirche mehr 
als der sonntägliche Gottesdienst. Kir-
che ereignet sich auch überall dort, wo 
sich Menschen im Rahmen der Kirche 
treffen. Als Kirchgemeinde bemühen wir 
uns deshalb auch um Menschen, die sich 
durch gottesdienstliches Feiern nicht 
angesprochen fühlen. Mit den Ange
boten im neuen Ressort «body & soul» 
schaffen wir ergänzende Berührungs-
punkte mit unserer Kirchgemeinde.

«body & soul» nimmt den Menschen 
ganzheitlich in den Fokus: Körper, Seele 
und Geist. Es gibt Angebote im Bereich 
Spiritualität und Gemeinschaftspflege, 
körperlicher sowie geistig-mentaler Ge-
sundheit.

Im März beginnen wir zunächst mit Yoga 
(siehe Ausschreibung nebenan). Zum 
Ressort «body & soul» gehören auch das 
festliche «wine & dine» und das medita-
tive «Sitzen in Stille» mit Fred Stumpf. 
Weitere mögliche Aktivitäten sind zum 
Beispiel «walk and talk» (miteinander zu 
Fuss unterwegs und im Gespräch sein) 
oder Vorträge zu Themen rund um Er-
nährung und geistiger Gesundheit; diese 
müssen aber zuerst noch entwickelt 
werden.

Alle Angebote tragen dazu bei, dass  
unsere Kirchgemeinde entsprechend 
unserem Motto wahrgenommen wird: 
modern – aufgeschlossen – aufgestellt.

Eine wohltuende Stunde für Körper, Seele 
und Geist. Durch die fliessende Verbindung 
von verschiedenen Positionen wird die ge-
samte Muskulatur gestärkt, werden Schul-
ter-, Nacken- und Rückenverspannungen 
gelöst und Wirbelsäule sowie Gelenke wie-
der flexibel. Die Tiefenentspannung am 
Schluss löst Stress und tiefsitzende Ver-
spannungen auf.

Donnerstag, 3., 10., 24. und 31. März 
18.30 – ca. 19.40 Uhr
Evang. Kirchgemeindehaus Arbon

Kosten: Fr. 7.– für Mitglieder der Evangeli-
schen Kirche, Fr. 12.– für Nichtmitglieder 
(Bezahlung: Bar oder Twint direkt vor Ort)

Mitnehmen: Kissen und Wolldecke; Yoga-
matte (falls vorhanden); bequeme Sport
bekleidung, barfuss oder in Socken

Leitung: Jacqueline Jäger  
(Sportlehrerin ETH und Yogalehrerin)

Anmeldung:  
jacqueline.jaeger@evang-arbon.ch oder 
079 446 45 10

Gottesdienste mit  
und ohne Zertifikat 
Angesichts der geltenden 2G-Regel möchte 
die Kirchenvorsteherschaft auch allen, die 
weder geimpft noch genesen sind, die Gele-
genheit bieten, einen Gottesdienst in der 
Kirche zu besuchen. Gleichzeitig soll aber 
auch an diejenigen gedacht sein, die sich mit 
der 2G-Regel im Gottesdienst sicherer füh-
len. Besondere Gottesdienste (z. B. Taufen, 
Feierabende, Familiengottesdienste), die 
voraussichtlich von mehr als 50 Personen 
besucht werden, sollen auch weiterhin  
möglich sein.

Darum wird es im Februar wie bereits im Ja-
nuar einen Sonntagsgottesdienst ohne Zer-
tifikatspflicht geben und zwar am 6. Februar 
(Beginn 9.30 Uhr). Darüber hinaus kann wie 
bisher auch das liturgische Abendgebet am 
23. Februar, 19.00 Uhr, ohne Zertifikat be-
sucht werden.

Unabhängig vom Zertifikat gilt in den Got-
tesdiensten weiterhin die Maskenpflicht.

Ökumenischer  
Weltgebetstag 
England, Wales und Nordirland
«Ich will euch Zukunft und Hoffnung 
geben»
Freitag, 4. März, 19.00 Uhr 
Katholische Kirche St. Martin, Arbon

Details folgen im März-Turmblick

Ökumenisches Vorbereitungsteam

body & soul – 
gesund in  
Körper, Seele 
und Geist

Yoga



Gottesdienste 
in den Altersheimen
Mittwoch, 2. Februar, 10.00 Uhr
Pfr. Harald Ratheiser, Casa Giesserei

Freitag, 4. Februar, 9.45 Uhr
Pfr. Andreas Gäumann,  
Pflegeheim Sonnhalden

Freitag, 11. Februar, 10.00 Uhr
Pfr. Harald Ratheiser,  
Pflegeheim Selma 

Mittwoch, 16. Februar, 10.20 Uhr
Pfr. Harald Ratheiser,  
Pflegeheim Bellevue

Freitag, 18. Februar, 9.45 Uhr
Pfr. Harald Ratheiser,  
Pflegeheim Sonnhalden
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Wir gratulieren
80 Jahre:
05.02.	 Heidi Brandenberger
19.02.	 Gerhild Fremd
20.02.	 Hanna Burch
20.02.	 Helmut Messner
23.02.	 Heinz Oertle
26.02.	 Kurt Heinrich Kubli

85 Jahre:
06.02.	 Rosa Krischkofsky-Langenegger
16.02.	 Esther Beglinger-Güntensperger
20.02.	 Peter Lenhard

92 Jahre:
05.02.	 Agnes Herzog
12.02.	 Frieda Leumann

94 Jahre:
17.02.	 Ruth Luder-Gonser

98 Jahre:
20.02.	 Elsa Wetzel-Lips

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht  
im «Turmblick» veröffentlicht haben  
möchten, kontaktieren Sie uns bitte 
mindestens zwei Monate im Voraus.  
Vielen Dank.

Die Kirchenvorsteherschaft

Singkreis 
Montag, 7. Februar, 14.00 – 15.15 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Meistens am ersten Montag eines Monats 
treffen wir uns von 14.00 bis 15.15 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Die Teilnahme ist un-
entgeltlich. Wir bilden keinen Verein. 
Leitung: Heinz Wüthrich und Karl Widmer 
(Gitarre).

Martin Ballat

Taufdaten 2022
Die Taufen finden an den dafür vorge-
sehenen Taufsonntagen in einem Got-
tesdienst statt (siehe Termine unten). 
Sie sind frühzeitig beim jeweiligen 
Pfarramt anzumelden.

20. Februar	 Pfr. Harald Ratheiser 
	 071 440 35 45

6. März	 Pfr. Andreas Gäumann 
	 071 544 69 19

10. April	 Pfr. Andreas Gäumann 
	 071 544 69 19

15. Mai	 Pfrn. Sabine Gäumann 
	 071 544 69 19

19. Juni	 Pfr. Andreas Gäumann 
	 071 544 69 19

Weitere Daten finden Sie auf unserer 
Webseite (Seite «Taufe»)

Gottesdienste
In unseren Gottesdiensten gilt die Mas-
ken- und Zertifikatspflicht. Auf Ausnah-
men wird bei den jeweiligen Anlässen 
hingewiesen.

Sonntag, 6. Februar, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfrn. Sabine Gäumann 
(ohne Zertifikat)

Sonntag, 13. Februar, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Andreas Gäumann 

Sonntag, 20. Februar, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen,  
Pfr. Harald Ratheiser, Mitwirkung von 
Emma Blanke (Querflöte) 

Sonntag, 27. Februar, 17.00 Uhr
Feierabend-Gottesdienst,  
Joachim Gerber, Mitwirkung des Chors 
«vocaljazzaffair» 

Seniorennachmittag 
Mittwoch, 23. Februar, 14.00 Uhr,  
Kirchgemeindehaus
Karin Lüthi ist eine Journalistin mit Ent
deckerlaune. Sie bereist ferne Länder und 
hält faszinierende Eindrücke bildlich fest. 
Sie nimmt uns mit auf ihre Reise in den wild-
schönen «schwarzen Kontinent», zeigt be-
rührende Fotos und erzählt erstaunliche 
Geschichten.

Pfr. Harald Ratheiser & Team

Pfarrämter
Andreas Gäumann
Römerstrasse 5, Tel. 071 544 69 19 
andreas.gaeumann@evang-arbon.ch

Sabine Gäumann
Römerstrasse 5, Tel. 071 544 69 19 
sabine.gaeumann@evang-arbon.ch

Harald Ratheiser
Rebenstrasse 34, Tel. 071 440 35 45 
harald.ratheiser@evang-arbon.ch

Adressen
Präsident 
Robert Schwarzer 
Th. Bornhauserstr. 21, Tel. 079 601 06 21  
robert.schwarzer@evang-arbon.ch

Katechetik
Mirtha Reimann 
Vogelsangstr. 6, 8590 Romanshorn 
Tel. 079 317 53 65  
mirtha.reimann@evang-arbon.ch

Jugendarbeiter
Joachim Gerber c/o Sekretariat,  
Römerstrasse 5, Tel. 077 486 85 44  
joachim.gerber@evang-arbon.ch

Kirchenmusiker 
Simon Menges 
Werftstrasse 5a, Tel. 071 558 59 11  
simon.menges@evang-arbon.ch

Sekretariat 
Mo–Do 8.00–11.00 Uhr
Regula Köchli 
Römerstrasse 5, Tel. 071 446 25 09  
sekretariat@evang-arbon.ch

Mesmer-Ehepaar 
Marc und Natascha Moser 
Römerstrasse 5, Tel. 079 507 90 83 
marc.moser@evang-arbon.ch 
natascha.moser@evang-arbon.ch

Impressum
Herausgeber 
Evangelische Kirchgemeinde Arbon

Redaktion 
Andreas Gäumann 

Der Turmblick erscheint 11 x pro Jahr und 
wird an alle Mitglieder der Evangelischen 
Kirchgemeinde Arbon (ein Exemplar pro 
Haushalt) verschickt.

Gestaltung und Druck: 
Weibel Druck & Design AG,  
Metzgergasse 2, 9320 Arbon

Im Netz
www.evang-arbon.ch 

	 www.facebook.com/ 
	 EvangelischeKirchgemeindeArbon

	 www.instagram.com/  
	 evangelischekirchgemeindearbon
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6

Die Kirchenvorsteherschaft hat be-
schlossen, die für den 13. Februar vor-
gesehene Budget-Kirchgemeindever-
sammlung auf Mittwoch, 27. April 2022, 
zu verschieben. Grund hierfür ist, dass 
die betreffend dem Baurechtsvertrag 
Romanshornerstrasse 44 mit der Ge-
nossenschaft «Ziegelhütte» erfolgten 
Nachverhandlungen noch nicht abge-
schlossen werden konnten. Damit nicht 
eine zusätzliche Kirchgemeindever-
sammlung durchgeführt werden muss, 
soll die Bereinigung der noch offenen 
Differenz abgewartet werden. 

Am Sonntag, 6. Februar, sind um 17.00 Uhr 
der Pianist Andreas Hausammann und der 
Soul-Sänger Vlada zum Neujahrs-Gospel-
konzert in unserer Kirche zu Gast. Die bei-
den Musiker verbindet eine lange Freund-
schaft und musikalische Zusammenarbeit.

Andreas Hausammann ist Jazzpianist und 
Dozent der Kirchenmusikschule St. Gallen. 
Nach dem Studium von Anglistik und Schul-
musik absolvierte er ein Jazzstudium an  
der Musikhochschule Luzern.

Der Schweizer Soul-Sänger und Songwri-
ter Vlada war schon von früh an fasziniert 
von allem, was mit Groove zu tun hatte. 
Seelenvolle schwarze Klänge von Stim-
men wie Stevie Wonder oder Prince be-
geisterten ihn und animierten ihn zum  
Singen und Liederschreiben. 

Das Debutalbum «All About You» (2010) 
schlug hohe Wellen über die Landesgren-
zen hinaus. 2014 wollte Vlada endlich sein 
zweites Album aufnehmen. Doch die Zeit 
und Vlada waren nicht reif dafür, und er zog 
sich sogar aus dem Musik-Business zurück. 
Im Stillen schrieb er jedoch weitere Songs, 
oft zusammen mit seinem alten Freund und 
Pianisten Andreas Hausammann. 

Nach vielen Jahren des Wartens konnte 
Vlada im Sommer 2020 gleich 16 Songs  
mit einer hochkarätigen Band aufnehmen. 
Viele dieser Songs werden zunächst als  
Singles und schliesslich als Alben «Love» 
(Nov. 2021) und «Life» (Sept. 2022) ver
öffentlicht werden – Soulmusik über die 
Hochs und Tiefs des Lebens, mit einem 
guten Schuss Funk und Jazz und einer  
Prise Pop. 

Kirchgemeinde-
versammlung 
verschoben

Soulmusik über Hochs und 
Tiefs des Lebens


